
 

  
Niederschrift der Sitzung des Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschusses 

am Mittwoch, 22.08.2018 von 18:30 bis 19:25 Uhr 
Ort: Kleiner Sitzungssaal, Rathaus am Stadtpark 

 
Anwesend: 

stellv. Vorsitzende/r 
Frau Marianne von Garrel CDU  

Stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Heike de Buhr SPD  

Herr Stefan Fuhler CDU  

Herr Thomas Höffmann SPD  

Herr Dennis Löschen SPD  

Herr Hans Meyer SPD  

Herr Christian Reiners CDU  

Herr Jan-Gert Roter CDU  

  
Herr Gerd Stratmann CDU  

Herr Andreas Tameling FDP  

Beratende Mitglieder 
Herr Manfred Hinrichs Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschuss  

Verwaltung 
Herr Sven Stratmann Bürgermeister  

Herr Sven Corbes Fachbereichsleiter  

Frau Brigitte Dumstorff Protokollführung  

 
 
Abwesend: 

Vorsitzende/r 
Frau Silke Diekhaus CDU  

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Sönke Baumdick SPD  

Herr Frank Böckmann CDU  

Herr Martin Roter CDU  

 
 
 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung 
 
Die stellvertretende Vorsitzende des Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschusses, Frau Mari-
anne von Garrel, eröffnet die heutige Fachausschuss-Sitzung. Sie begrüßt die anwesenden Fach-
ausschussmitglieder, den Vertreter für Menschen mit Beeinträchtigungen, Herrn Hinrichs, die Ver-
treter der Verwaltung sowie die anwesende Zuhörerin. 
 
 
TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
Gegen die ordnungsgemäße Ladung werden keine Bedenken erhoben. 
 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 
 
TOP 3 Feststellung der Tagesordnung 
 
Die vorliegende Tagesordnung wird festgestellt. 
 
 
TOP 4 Genehmigung der Niederschrift über die vorhergegangene Sitzung (öffentlicher 

Teil) 
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Die Niederschrift über die vorhergegangene Sitzung wird mit 5 Ja-Stimmen und 7 Stimmenthal-
tungen genehmigt.  
 
 
TOP 5 Bericht der Verwaltung 
 
Dorfentwicklung „Friesoythe Süd“ 
Bürgermeister Stratmann teilt mit, dass die soziale Dorfentwicklung Friesoythe Süd gestartet ist. 
Es handelt sich bei dieser Maßnahme um ein Pilotprojekt. Die betreffenden Landesbehörden arbei-
ten eng zusammen. Die Verwaltung wird den Rat auf dem Laufenden halten. 
 
„Unser Dorf hat Zukunft“ 
Der Bürgermeister teilt mit, dass soeben eine Bereisung der an der Aktion teilnehmenden Dörfer 
Altenoythe und Gehlenberg im Rahmen des Landeswettbewerbs stattgefunden hat. Sein Dank an 
dieser Stelle gilt allen Beteiligten. 
 
Soestenplatz 
Bürgermeister Stratmann teilt mit, dass er mit der N-Bank in Kontakt steht um Fördermittel zu si-
chern.  
 
Radweg Friesoythe – Altenoythe 
Fachbereichsleiter Corbes teilt mit, dass einige Angelegenheiten, u. a. Radweg Friesoythe – 
Altenoythe, vertagt werden müssen, da der Bereichsleiter zurzeit krank ist. Diese Angelegenheit 
wurde vorbereitet und rechtzeitig zu den Haushaltsplanberatungen vorgelegt.  
 
Anfrage des Ratsherrn Jonas Bickschlag bzgl. „Bushaltestellen“ 
 
Ratsherr Jonas Bickschlag hat zum Thema Bushaltestellen eine umfangreiche Anfrage an die 
Verwaltung gestellt. In der heutigen Fachausschuss-Sitzung sollte hierauf eingegangen werden. 
Da Ratsherr Bickschlag heute nicht zugegen ist, wird diese Anfrage schriftlich beantwortet. Bür-
germeister Stratmann ergänzt, dass zu der Thematik heute eine weitere E-Mail eingegangen sei.  
 
Weiter führt er aus, dass der Baubetriebshof regelmäßig Kontrollen durchführt um Gefahrenstellen 
auf Kinderspielplätzen und an Bushaltestellen zu beseitigen. 
 
Hinweis: 
Die Anfrage wurde zwischenzeitlich von der Ersten Stadträtin schriftlich beantwortet und mit E-Mail 
vom 28. August 2018 an die Ratsvertreter versandt. Außerdem wird die Stellungnahme dieser 
Niederschrift als Anlage beigefügt.  
 
 
TOP 6 Mitteilungen 
 
Mitteilungen liegen nicht vor. 
 
 
TOP 7 Erschließungsplanung für die Erschließung eines Teilbereiches des Bebau-

ungsplangebietes Nr. 106  "Edewechterdamm" der Stadt Friesoythe 
Vorlage: BV/217/2018 

 
Fachbereichsleiter Corbes stellt die Erschließungsplanung vor. 
 
Die Kosten des Verfahrens trägt der Eigentümer der Grundstücksfläche. Bekanntlich hat hier ein 
sehr umfangreicher Bodenaustausch stattgefunden. Es ist ein verkehrsberuhigter Ausbau geplant. 
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Wortmeldungen erfolgen nicht. Die Vorsitzende verliest den Beschlussvorschlag der Verwaltung 
und bittet um Abstimmung. 
 
Der Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschuss gibt einstimmig folgende Beschlussempfehlung 
ab: 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die vom Ingenieurbüro Thalen Consult, Neuenburg, erstellte und in der Sitzung vorgestellte Er-
schließungsplanung für die Erschließung eines Teilbereiches des Bebauungsplanes Nr. 106 „Ede-
wechterdamm“ der Stadt Friesoythe wird hiermit beschlossen. 
 
 
TOP 8 Vergabe von Straßenbezeichnungen in der Ortschaft Friesoythe 

Vorlage: BV/178/2018 
 
Von Fachbereichsleiter Corbes wird der Sachverhalt vorgetragen. 
 
Er teilt mit, dass der Heimatverein sowie der Ortsvorsteher in bekannter Weise um Vorschläge für 
die Straßennamen gebeten wurden. 
 
Die vorgeschlagenen Straßennamen für das Bebauungsplangebiet Nr. 231 finden Zustimmung im 
Fachausschuss. 
 
Bürgermeister Stratmann teilt mit, dass es für das Bebauungsplangebiet Nr. 143 III seitens der 
Bevölkerung einen anders lautenden Vorschlag („Am grünen Hof“) gibt. Er schlägt jedoch vor, 
beim Vorschlag des Heimatvereins zu bleiben um ggfls. auch Verwechslungen mit der Straße 
„Grüner Hof“ auszuschließen.  
 
Die Verwaltung hat den Straßennamen „Pfarrer-Rudi-Meyer-Straße“ vorgeschlagen, während (evtl. 
zukünftige) Anlieger, die Polizeistation Friesoythe sowie der Investor den Straßennamen „Am grü-
nen Hof“ favorisieren, um eine räumliche Zuordnung zum Grünen Hof herzustellen. 
 
Ratsherr Meyer schlägt ein neues Gespräch mit dem Heimatverein vor und beantragt, die gesamte 
Angelegenheit ohne Beschlussempfehlung an den Verwaltungsausschuss abzugeben. 
Bürgermeister Stratmann rät, zu dem Gespräch auch noch den Arzt und die Polizei einzuladen. Es 
soll eine einvernehmliche Lösung erarbeitet werden und ggfls. die beiden in Rede stehenden Ge-
bäude an den Grünen Hof hinsichtlich der Hausnummernvergabe angeschlossen werden.  
 
Im Bebauungsplangebiet Nr. 230 könnte für den 2. Abschnitt der Erschließungsstraße ein weiterer 
Straßenname vergeben werden. Hierzu hat der Heimatverein mit Schreiben vom 20.08.2018 den 
Vorschlag „Lehmbüsche“ oder auch „Zu den Lehmbüschen“ eingereicht. Von diesem Vorschlag 
soll nach Auffassung der Ausschussmitglieder jedoch zurzeit kein Gebrauch gemacht werden, da 
die Gewerbeflächen zusammenhängend an einen Gewerbebetrieb vergeben werden und eine wei-
terführende Straße zurzeit nicht realisiert wird. Ein Straßenname ist deshalb ausreichend. 
 
Es wird Folgendes vorgeschlagen: 
 
 
Die Beschlussvorlage wird ohne Beschlussvorschlag an den Verwaltungsausschuss abgegeben.  
 
 
TOP 9 Anfragen und Hinweise der Einwohner 
 
Es meldet sich Frau Inge Brinkmann zu Wort. Frau Brinkmann gibt sich als Eigentümerin des 
Grundstückes Mückenkamp 7 zu erkennen. Sie möchte von der Stadt Friesoythe wissen, warum 
bereits ein Straßenname für den Bebauungsplan Nr. 231 vergeben wird, ohne dass sie die Fläche 
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an die IDB verkauft hätte. Nach ihrer Mitteilung von der IDB wäre die Planung mit dem ehemaligen 
Fachbereichsleiter Fabian schneller gelaufen.  
 
Fachbereichsleiter Corbes berichtet, dass die Grundstücksangelegenheiten zwischen der IDB und 
Dritten keine städtische Angelegenheit seien. Zwischen der IDB und der Stadt seien ein städtebau-
licher Vertrag sowie ein Erschließungsvertrag Grundlage für die Gesamtplanung. Der Bebauungs-
plan sei bereits als Satzung beschlossen worden. Der Vorwurf, dass eine Zeitverzögerung seitens 
der Stadt Friesoythe vorliegen würde, wies Fachbereichsleiter Corbes entschieden zurück. Es sei-
en jedoch insgesamt Rahmenbedingungen durch die IDB zu beachten. Zudem seien erneute Aus-
legungsbeschlüsse erforderlich gewesen, die auf Grundlage der von der IDB vorgelegten Pla-
nungsunterlagen erfolgen mussten. 
 
 
 
 
 
TOP 10 Anträge und Anfragen aus der Mitte des Rates 
 
Straßenbeleuchtung „Alte Hauptstraße“ in Neuscharrel 
Ratsherr Fuhler erkundigt sich nach dem Stand der Angelegenheit. 
Fachbereichsleiter Corbes teilt mit, dass die Ausschreibung für den 2. Bauabschnitt im Herbst 
2018 erfolgt.  
 
Verkehrszählung Sportplatz Altenoythe 
Auf Anfrage teilt Fachbereichsleiter Corbes mit, dass das Ergebnis der Verkehrszählung beim 
Sportplatz in Hohefeld in der nächsten Sitzung der Verkehrskommission beraten wird.  
 
Wegeführung Kreuzungsbereich Koppelweg/Bookgastweg 
Ratsfrau de Buhr erkundigt sich nach dem Sachstand. 
Der Fachbereichsleiter teilt mit, dass in dieser Angelegenheit noch ein Gespräch mit der 
Friesoyther Wasseracht geführt werden muss hinsichtlich der Verlegung des Streek. Dieses Ge-
spräch steht noch aus. Außerdem befindet sich die Fliederstraße in einem schlechten Zustand. 
 
Ebenso sei eine Verkehrsauswertung in Zusammenarbeit mit dem Fachbereich 2 und der Ver-
kehrskommission erforderlich. 
 
Birkenstraße Kamperfehn 
Ratsherr Höffmann erkundigt sich nach dem Stand der Dinge zur Birkenstraße. 
Der Fachbereichsleiter wird sich um die Angelegenheit kümmern. Hier sein noch Nachbesse-
rungsbedarf (Anmerkung zum Protokoll: Die Mängel werden in der 1. Septemberwoche behoben).   
 
„Neuscharreler Weg“ in Gehlenberg 
Ratsherr Kramer fragt an, ob es möglich ist, die Straße zwischen Gehlenberger Hauptstraße und 
Alte Moorstraße auf 30 km/h zu beschränken bzw. eine Ausweisung als „Anlieger frei“ oder „Sack-
gasse“ erhalten kann. Eine Anliegermeinung wird Ortsvorsteher Meyer einholen. Anschließend 
müsse dieses rechtlich geprüft werden.  
 
Weiter teilt Ratsherr Kramer mit, dass die Berme an der „Birkhahnweg“ tief ausgefahren ist.  
 
 
 

Sven Corbes 
Fachbereichsleiter 3 

Marianne von Garrel 
Stv. Vorsitzende 

Brigitte Dumstorff 
Protokoll 
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